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Nachdem die Bundesanwaltschaft zwei mit Diplomatenpässen versehene Tschechen wegen Spionage verhaften mußte, versucht

die tschechoslowakische Regierung erfolglos, den Bundesrat für die angebliche Spionagetätigkeit zweier Schweizer in der
Tschechoslowakei in den Jahren 1956 und 1960 verantwortlich zu machen. Sie versucht ferner, die diplomatische Immunität der

verhafteten Tschechen zu begründen und verfehlt auch damit das Ziel vollständig.
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